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Vorwort 

Die Nachlassinsolvenz bildet nach wie vor ein Randthema in der Insolvenzpraxis. 
Die zur Verfügung stehende Literatur ist nicht gerade üppig. Die Kommentar-
literatur beschränkt sich überwiegend auf die Kommentierung der besonderen 
Vorschriften über die Nachlassinsolvenz; übersehen wird dabei, dass nahezu alle 
wichtigen Vorschriften der Insolvenzordnung im Nachlassinsolvenzverfahren 
nachlassinsolvenzspezifisch angewendet werden müssen. So weisen insbeson-
dere die Eröffnungsgründe im Nachlassinsolvenzverfahren erhebliche Beson-
derheiten auf. 

Auch wegen der engen Beziehung zum Erbrecht bildet die Nachlassinsolvenz 
eine Sondermaterie. Sie dient der Haftungsbeschränkung für den Erben, genauso 
wie auch die Nachlassverwaltung. 

Mit dem vorliegenden Buch zum Nachlassinsolvenzverfahren möchten wird 
den Praktikern, die als Insolvenzrichter, Insolvenzverwalter oder anwaltliche 
Berater Fragen zur Nachlassinsolvenz, der Nachlassverwaltung oder auch gene-
rell zur Erbenhaftung zu beantworten haben, ein nützliches Hilfsmittel an die 
Hand geben. Es ist uns ein großes Anliegen, alle praxisrelevanten Themen aus 
diesen Bereichen in einem Handbuch zusammenzutragen. 

Die nunmehr vorgelegte erweiterte 3. Auflage aktualisiert den gesamten Inhalt 
auf den Stand Anfang 2024 und greift Anregungen aus dem Benutzerkreis auf. 
Eingearbeitet wurden die aktuelle Rechtsprechung, neue Literatur und Aufsätze 
sowie Gesetzesänderungen wie die MoPeG-Novelle. 

Wir wünschen uns, dieses Werk mit Hilfe der Praxis auch in Zukunft weiter-
entwickeln zu können. Aus diesem Grund freuen wir uns über jedwede inhalt-
liche Anmerkung oder Kritik und alle erdenklichen Denkanstöße.  

Schließlich gilt unser Dank dem RWS-Verlag, der die Veröffentlichung dieser 
3. Auflage ermöglicht hat und der hervorragenden verlagsseitigen Betreuung. 
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